Glück

Herzlich willkommen im neuen Jahr 2014!

Die evangelische Kirche begrüßt sie auch. 
Sie tut es mit der Jahreslosung, die im Psalm 73, Vers 28 steht und lautet: „Gott nahe zu sein, ist mein Glück.“

Dabei ist das Glück in aller Munde. Bücher und Fernsehen bringen viele Beiträge dazu. Die Glücksforschung boomt … und bringt mitunter interessante Ergebnisse hervor.

Doch wenn man den Psalm 73 im Ganzen liest, merkt man, dass trotz des Glücks darin auch Schweres zutage tritt. „Warum geht es dem Guten schlecht und dem Schlechten gut?“ fragt der Beter im Psalm 73 klagend. Die fehlende Gerechtigkeit mitten im Leben zehrt am Glück.

Dieser Konflikt kann dann in die Frage münden: „Was gibt meinem Leben Sinn, so dass ich es auch dann tue, ausspreche oder empfinde, wenn es nicht erfolgreich ist?“ 
Wer so fragt, kommt seiner Berufung auf die Spur, entdeckt Sinn und das Glück im großen „Trotzdem“.
Das gute Glück trotz alledem wünscht Ihnen für das neue Jahr 
Ihr evangelischer Pfarrer Frank Witzel, 
der genauso Fragen hat wie Sie und in Gottes Namen nach Antworten sucht.

